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Liebe Medienvertreter*innen Österreichs.                      Innsbruck, 02.11.2022 

Offener Brief 

Die Zeit vergeht, das mediale Totschweigen unserer aktiven Kriegsbeteiligung und die so 
miese, so schändliche und so unzumutbare Mediensituation die einem politisch-korrekten 
würdelosen Hofberichterstatter-Dasein entspricht, bleibt bestehen.  

Das wird zu Konflikten und zu Auseinandersetzungen führen, ist abzusehen. Eine Änderung 
der völlig abartigen abhängig machenden staatlichen Medienfinanzierung, wird die 
Lösung bringen. Der staatlichen Anzeigenkorruption muss ein Ende bereitet werden, um 
dieser so widerwärtigen Mediensituation Herr zu werden. Genug der medialen Stillhaltegelder 
und der Medienkooperationsverträge.  

Die Kritiklosigkeit der finanziell abhängigen Medien an denen die die staatlichen 
Mediengelder in der Höhe von. ca. 300 Millionen im Jahr vergeben, ist offensichtlich. Es fehlt 
die mediale Kritik an Landeshauptleuten und Bürgermeister größerer Städte sowie an der 
Bundesregierung genau die, die über die Kompetenz der Verteilung der staatlichen 
Mediengelder verfügen. Wer zahlt, schafft an. Beiss nicht die Hand die dich füttert. Und: Wer 
schweigt, der bleibt. Das sind wohl die drei obersten "Regeln" in den Redaktionen. In der 
Privatwirtschaft giltet: Wer schreibt, der bleibt. Also wer dokumentiert und Kosten/ Aufwand 
schriftlich festhält. ....  

Hat Ihnen heute schon wer gesagt, dass Sie wirklich schlechte journalistische Arbeit machen, 
liebe Journalisten? Totschweigen ist zwar keine Arbeit, aber hier ein Verbrechen. Ja, und es 
klebt dadurch viel unschuldiges Blut an ihren Händen, da können wir uns nichts vormachen 
und müssen das öffentlich ansprechen. Sie haben ja mit Sicherheit nichts zu verbergen, dann 
nehmen Sie Mal öffentlich dazu Stellung und setzen Ihrem Totschweigen ein Ende.  

Sie können ja auch ihre Fehler öffentlich eingestehen und sofortige Besserung versprechen 
oder Beweise vorlegen die der Öffentlichkeit aufzeigen, dass Sie doch was veröffentlicht 
haben, was allerdings im Netz nicht auffindbar ist.  

Ich habe mich dazu entschlossen unsere Post bis Weihnachten alltäglich zu subventionieren 
und dem ORF-Zentrum am Küniklberg - der Chefredaktion - jeden Tag eine Informations-
Rolle oder ein Paket mit denkanregenden Auszeichnungen zu übersenden. Ich werde damit 
einen Informationsfluss in Gang setzen, den es in dieser Weise noch nie gegeben hat. Die 
werden sich anschauen. Zudem werde ich zahlreiche Auszeichnungen versenden die zum 
Denken anregen und provozieren sollen. Eine haptische, konfrontative, informative, 
provokative und denkanregende Medienkampagne zum Aufwärmen. Die konfrontative-
provokative Medienkampagne wird mir eine Genugtuung sein mich hier reizvoll zu 
betätigen.  

Meine Strategie ist Kritik & Hohn zu vereinen und mit saftiger Provokation zu agieren, um 
Reaktionen auszulösen. Danach werde ich die Nadel im Heuhaufen nehmen und in offene 
Wunden stechen. Richtig tief rein. Bis alles Eiter nur mehr so rausspritzt. Für alle visuellen 
Denker um ein Bild zu transportieren. was ein wenig abschreckt durch Ekel.  
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By the way. Ich wollte Ihnen auf diesen Weg noch ein "Friedensangebot" unterbreiten. An 
mir soll es ja nicht liegen. Sie machen Ihre Arbeit und ich lasse Sie in Frieden. Die Fragen 
die sich dabei stellen sind: 1. Benötigen Sie einen Mediator oder können Sie sich vorstellen 
und zutrauen es selbst ohne Mediator hinzubekommen? 2. Wollen Sie Frieden? 3. Sind Sie 
dialogbereit und verhandlungsbereit? 4. Sind Sie kompromissbereit? 5. Haben Sie die 
Kompetenz für das gesamte Unternehmen zu verhandeln? Die Beantwortung ist leicht mit den 
Nummern zu bewerkstelligen. Zu 1 und ihre Antwort. Zu 2. ...  

Ich bin ja längst bereit mich wie gewohnt heiter weiter friedlich zu Wort zu melden und in 
Vertragsverhandlungen bin ich nicht der Schlechteste. Ich lasse mich auch nicht über den 
Tisch ziehen und vertrete die Interessen aller friedliebenden Menschen bestmöglich und 
nehme mir wie gewohnt kein Blatt vor den Mund und spreche direkt und klar an, was ich mir 
denke.  

Stellen Sie sich vor Sie gehen irgendwo und jemand zeigt mit seinem Zeigefinger direkt auf 
Sie und sagt lautstark: "Das ist einer der medialen Totschweiger! Pfui Teufel! Viel 
unschuldiges Blut klebt an Ihren Händen. Warum haben Sie alles so lange vertuscht? Was sind 
Sie bloß für ein Mensch?" Was würden Sie antworten? Oder würden Sie flüchten? Sie würden 
Ihren Kopf in den Sand stecken und hoffen das alles wieder vorübergeht?  

Österreichs Medien könnten den Weltfrieden auslösen. Warum unterlassen sie dies? Sie wären 
einer gesetzlichen aktiven Wahrheits- und Friedensverpflichtung unterworfen, kommen dieser 
aber nicht wahr, oder völlig unzureichend wahr. Interessenskonflikte und finanzielle 
Abhängigkeiten stehen dem Frieden im Wege, das liebe Geld also. Das muss sich ändern. Es 
kann nicht sein, dass die Medien den Frieden "verkaufen" also aufs Spiel setzen, um davon zu 
profitieren. Die Medien unterliegen einer aktiven gesetzlichen Wahrheitsverpflichtung und 
aktiven Friedensverpflichtung. Kommen dieser aber völlig unzureichend nach und agieren 
oftmals als widerliche schändliche würdelose NATO-Kriegsgurgeln.  

Einfach nur zum Fremdschämen. Ein Niveau unter jeder Sau. Sorry, sagt man halt so und die 
arme Sau kann sicher überhaupt nichts dafür. Eh klar. Diese NATO-konformen Pressestellen 
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mit ihrer Kriegpropaganda sind eine Schande für den Journalismus. Sie riskieren einen großen 
Krieg in Europa und verfeinden Europa mit Russland nachhaltig.  

Selbst ein Atomkrieg wird von einigen Wahnsinnigen in Erwägung gezogen. Die von den 
NATO-konformen Mainstreammedien verbreiteten Lügen und gemachten Auslassungen sind 
ein fortlaufend stattfindender Medienskandal.  

Die hinterhältigste Lüge ist die Auslassung. Wo es die Pflicht gebietet zu sprechen, da ist 
Schweigen ein Verbrechen und wo Unrecht zu Recht wird, wird Widerdstand zur Pflicht und 
Gehorsam und Untätigkeit werden zum Verbrechen. Um daran zu erinnern. 
Friedensjournalismus ist ethisch und juristisch geboten. Wer für Waffenlieferungen in ein 
Kriegsgebiet öffentlich in Mainstreammedien eintritt, sollte selbst an die Front gehen müssen. 
Dann wären wir zahlreiche Kriegstreiber los und viele politische Stellen werden frei.  

Die Baerbock nur zum Beispiel könnte in der Ukraine vor sich hin stottern und ihren geistigen 
Müll dort verbreiten. Sie könnte sich dort auch rechtsextremen Bataillonen anschließen und 
recht schnell recht extrem werden. Sie könnte an der Front ihre Frau raushängen lassen und 
ihren Blutrausch frönen. Sie könnte auch die beabsichtigte NATO-Osterweiterung mit ihrem 
Leben dort verteidigen. Sie würde uns dann nicht mehr auf den Nerv gehen oder mit ihrer 
Peinlichkeit uns öffentlich konfrontieren.  

Wenn eine mediale Berichterstattungslücke bzw. wenn medial totgeschwiegene Fakten und 
Tatsachen eine Berichterstattungsleiche darstellen würde, dann hätten Österreichs Medien 
alle pumpvolle Leichenkeller mit totgeschwiegenen Berichterstattungsleichen und der 
Gestank der Verwesung wäre unerträglich. Mit Sicherheit müssten dann alle Medienhäuser 
geschlossen werden und Leichenräumungskommandos müssten zum Einsatz kommen und 
alles "cleanen" und desinfizieren. So pumpvolle stinkende Leichenkeller zu räumen, ist 
wirklich keine schöne Arbeit.  
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Aber eigentlich wollte ich ja nachfragen ob es bei Ihnen schon Einsicht gibt, die Vernunft 
wieder zunimmt, Sie sich ihre Fehler eingestanden haben und wieder in die Spur kommen 
können oder Sie noch den ein oder anderen schriftlichen Anstoß benötigen?  

Ihre bisherige stille Zustimmung meinen umfangreichen Ausführungen gegenüber werte ich 
als Akzeptanz und Toleranz meiner vorgebrachten Fakten und Tatsachen. Mitteilen möchte 
ich Ihnen an dieser Stelle: Es ist nicht genug zu wissen, man muß es auch anwenden; es ist 
nicht genug zu wollen, man muß es auch tun. (Goethe) 

 

 
Als ich vor Jahren erstmals erfuhr, dass Journalisten oftmals viel korrupter wie Politiker sind, 
habe ich mir gedacht, na Bravo das ist dann aber keine gute Basis. Als ich erfuhr, dass die CIA 
sagt viele Journalisten sind billiger zu haben als gute Huren kosten, habe ich mir gedacht, die 
müssen es ja wissen. Als ich von Peter Klien die Umfrage unter Journalisten mir ansah wo er 
die Journalisten damit konfrontierte, dass sie Huren wären und eigentlich alle dies bejahten 
öffnete mir dies die Augen noch weiter. Ich denke H. C. Sprache hat das auch immer öffentlich 
behauptet. Schmid hat ja als ÖVP-insider sich ja auch für die ÖVP-Parteigänger geoutet, dass 
sie die Huren der Reichen sind. Willfährige politisch-korrekte würdelose Hofberichterstatter 
sind ja auch eigentlich die bezahlten Lohnschreiberdirnen der Mächtigen und dienen sich an 
und verkaufen ihren Geist.  

Man kann sich auch ein Arbeitsumfeld schaffen, wo man nur mehr in absoluter Würdelosigkeit 
seinen Job machen kann. Für mich wäre das nichts in einem Umfeld zu arbeiten wo 3 von 4 
Lohnschreiber Jobängste und Existenzängste haben und dadurch Angst davor haben durch 
ausgeübte Kritik an Mächtigen ihren Job zu verlieren und sich daher einer Selbstzensur 
unterziehen und sich an den Mainstream konform anpassen und mitschwimmen.  

OK. Von Simone de Beauvoir wissen wir: "Die hinterhältigste Lüge ist die Auslassung." 
Daraus folgt: Lückenmedien sind Lügenmedien. Und. Totschweiger sind hinterhältige Lügner. 
Wo es die Pflicht gebietet zu sprechen, da ist Schweigen ein Verbrechen. (Deutsches 
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Sprichwort) Wir erinnern uns hier an das große Schweigen der Masse während der tausenden 
Konzentrationslager bei den Nazis.  

So wie heute über das größte CIA-Terrorprogramm der Menschheitsgeschichte von der Masse 
und den NATO-konformen Mainstreammedien ein Totschweigen vorherrscht. Zu einem 
Massenverbrechen zu Schweigen und es damit still zu akzeptieren und tolerieren sowie 
dadurch zu unterstützen, zu ermöglichen, zu decken und zu verlängern spielt den Mördern zu. 
Unser Stillhalten und Zulassen der aktiven staatlichen Kriegsbeteiligung und 
Mordbeteiligung ist ein völliges menschliches Fehlverhalten da wir hier eine menschliche 
Handlungsverpflichtung vorliegen haben. Empörte Aufschreie und Forderungen der 
sofortigen Beendigung der aktiven Mordbeteiligung sind ein MUSS für jeden Menschen 
mit Empathie. Hier tatenlos zu schweigen und es zu akzeptieren und zu tolerieren und damit 
still zuzustimmen, geht gar nicht. Das zwei Jahrzehnte lange mediale Totschweigen der 
NATO-konformen Mainstreammedien wird noch Konsequenzen zeitigen, da bin ich mir 
sicher. Die Öffentlichkeit darüber im Dunkeln zu halten war ein grober Fehler und wird den 
Vertrauensverlust erhöhen und die restliche Glaubwürdigkeit der Medienvertreter kosten. 

Aufgezeigtes Fehlverhalten beizubehalten ist Dummheit und/oder Arroganz geschuldet und 
wäre auf keinen Fall anzuraten.  

In diesem Sinne wünsche ich ein schönes wieder in die Spur kommen und angenehme Gefühle 
beim das Richtige machen. Sie werden dann auch mit Sicherheit eine 
Selbstwertgefühlerhöhung erleben, Selbstvorwürfe einstellen und können mit dem sich selbst 
zu belügen auch wieder aufhören. Alles wird wieder ins Reine kommen, wenn Sie das Richtige 
machen.  

Wenn Sie Mal einen Tipp brauchen, eine zweite Meinung sich einholen wollen, dann fragen 
Sie einen guten Freund. Würde ich auch so machen allerdings versuche ich mir zuvor immer 
selber zu helfen und gehe in die Buchhandlung und besorge mir zum Thema ein Fachbuch und 
lese mich mal gründlich ein.  
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Wo wir beim Thema wären. Haben Sie gut recherchiert und sich eingelesen zum Thema 
größtes Terrorprogramm der Menschheitsgeschichte, das illegale außergerichtliche 
menschenverachtende Drohnenmordprogramm, die Mordattentatsgemeinschaft der 
Geheimdienste und Militärs die eine über dem Gesetz stehende Lizenz zum Morden ausüben 
und einen Kollateralschadenanteil von 98 % verursachen? Sind Sie schon ein kleiner Experte 
und können darüber berichten? Oder leiden Sie immer noch an eklatanten 
Informationsdefiziten, erhebliche Wissenslücken sowie grobe Erkenntnisdefizite?  

Sie leiden unter Angst vor der Wahrheit? Sie haben akute Rechercheängste? Sie haben Angst 
vor der CIA? Sie scheißen sich beim Thema in die Hose? Was stimmt mit Ihnen nicht? Haben 
Sie es schon mit einem Psychologen versucht? Die können einem sehr gut helfen Ängste zu 
durchschreiten und aufzulösen. Ein angstbefreites Leben ist auf jeden Fall anzustreben und 
anzuraten. Wenn Sie anfangs Psychopharmaka benötigen, ist das auch O.K. Meine Eier kann 
ich Ihnen nicht abgeben, die brauche ich selber. Aber einen Rat können Sie wieder kostenlos 
erhalten. "Schauen Sie zu, Ihr Leben im Griff zu haben und machen mal das Richtige und 
hören damit nicht wieder auf". Gut wäre das geklärt.  

Ich erwarte mir eine österreichweite Berichterstattung über die Mordattentatsgemeinschaft 
der Geheimdienste und unsere zwanzigjährige aktive Kriegsbeteiligung und aktive staatliche 
Mordbeteiligung beim illegalen außergerichtlichen menschenverachtenden 
Drohnenmordprogramm, welches 98 % unschuldige Menschen abschlachtet. Hören Sie mit 
Ihrem Totschweigen und Ihrer Faktenverleugnung und Tatsachenverschweigung auf und 
informieren Sie die Öffentlichkeit. Ihre Vertuschung vom Staatsverbrechen muss ein Ende 
haben. Die zwanzigjährige Nichtberichterstattung ist ein ungeheurer Medienskandal. Ihre 
Lizenz wackelt ziemlich. Sie haben das Vertrauen und Ihre Glaubwürdigkeit restlos zerstört. 
Sie sind Teil der so miesen, so schändlichen und so unzumutbaren Mediensituation. Darauf 
kann man aber wirklich nicht stolz sein, sondern man sollte sich gründlich schämen und zur 
Einsicht kommen.  

Da hier noch ein wenig Platz ist, werde ich Ihnen hier noch ganz kurz die Leviten lesen. "Wie 
konnten Sie nur über so lange Zeit der Öffentlichkeit unsere aktive staatliche Mordbeteiligung 
vorenthalten? Was haben Sie sich dabei nur gedacht und was war ihr Motiv dafür? Stehen Sie 
auf der Gehaltsliste der CIA, auf ihrer payroll?" Berechtigte und notwendige Fragen die nach 
Beantwortung suchen. 
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Lieber Journalist, stellen Sie sich mal vor Sie leben mit ihrer Frau und zwei kleinen Söhnen in 
Pakistan. Ihre zwei Söhne, im Alter von 6 und 8 besuchen eine Religionsschule und ihre Frau 
kümmert sich um den Haushalt und Garten. Sie kommen Abends von ihrer Arbeit nach Hause 
und ihre Frau ist völlig zerstört und weint fürchterlich. Als Sie sie sieht kommt Sie sie auf sie 
zugerannt und sagt mit weinerlicher schluchzender Stimme: Izmir und Achmed wurden heute 
vormittags in der Schule mit 80 weiteren Kindern von den Todesengeln heimgesucht und 
zerstückelt. Sie sind beide tot. Man kann aber keine Leichen finden da nur mehr kleine 
verbrannte Stücke der 80 Kinder auffindbar sind. Sie sind alle wie vom Erdboden 
verschwunden. Allah hat uns im Stich gelassen. Was haben wir nur verbrochen, dass das mit 
uns geschieht? Plötzlich schlägt mit einem Höllenlärm eine Hellfire-Rakete im Wohnzimmer 
ein, sie und ihre Frau werden ebenfalls zerstückelt und verbrannt und somit wurde ihre ganze 
unschuldige Familie an einem Tag ausgelöscht. Auch ihre Frau und Sie liegen jetzt in ganz 
kleinen verbrannten Stücken in ihrem Wohnzimmer verteilt. Sie sind Geschichte. Und ja. Sie, 
ihre Frau und ihre beiden Söhne waren keine Terroristen und schon gar nicht während sie 
ermordet wurden waren sie an einem Terroranschlag aktiv beteiligt. Sie waren in der Schule 
und zu Hause! Niemand auf der Welt wird aber von dem Vorfall jemals erfahren, da Sie in der 
Pampa in Pakistan gelebt haben und vom Pentagon und den NATO-konformen 
Mainstreammedien alles fein säuberlich unter den Teppich gekehrt wird. Das mediale 
Totschweigen und ihre stimmlosen unschuldigen Opfer werden mehr und immer mehr und 
immer mehr. Viele Zehntausende wurden bereits in den letzten zwanzig Jahren unschuldig 
ermordet und die ganze westliche Welt übt sich im tatenlosen Schweigen und akzeptiert somit 
still und toleriert die ausgeübte Lizenz zum Morden über dem Gesetz stehend. Die CIA und 
der amerikanische Präsident entscheiden über Leben und Tod. Die medialen Totschweiger 
sind ihre Komplizen. Und übrigens der US-Terroranschlag auf die pakistanische 
Religionsschule fand 2006 mit 80 ermordeten Kindern und Jugendlichen statt. Haben Sie in 
unseren NATO-KONFORMEN Mainstreammedien jemals auch nur ein Wort darüber 
gelesen? So funktioniert Totschweigen und das unsichtbar machen der NATO-konformen 
Mainstreammedien damit die Weltöffentlichkeit das größte Terrorprogramm der 
Menschheitsgeschichte nicht wirklich in dem Ausmaß mitbekommt, wie es betrieben wird. 

Eigentlich hätte ich noch einiges mitzuteilen aber ich möchte Sie ja nicht überfordern und wir 
haben ja noch ein wenig Zeit. Sie wissen schon Mal grundlegend Bescheid um was es vielen 
und mir geht und können schon Mal anfangen endlich einen guten Job zu machen und die so 
miese, so schändliche und so unzumutbare Mediensituation damit ein wenig zu verbessern. 
Zeit ist es längst dafür.  
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Mit friedliebenden Grüßen aus dem Widerstand in Tirol, Klaus Schreiner 


